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STIPENDIEN FINALE 
 
Das Finale für die Vergabe der verschiedenen 
Stipendienprogramme fand am 13. und 14. 
September im Goethe-Institut in Wellington 
statt. Nach wochenlangen Reisen durch das 
Land und genau 50 Auswahlinterviews war es 
wieder soweit. 16 glückliche und gutgelaunte 
Schüler trafen am Sonntagmorgen auf dem 
Flughafen in Wellington ein und wurden 
freundlich von Judith Geare und Bernd 
Schliephake in Empfang genommen. Nach 
einem deftigen deutschen Abendessen im 
Cafe München in Lower Hutt ging es dann am 
folgenden Tag in die entscheidende Runde. 

Die drei NZGSE Stipendiaten sind am 29. November nach 
Deutschland geflogen. 

 
Von links: Sonja Jekel, Ngareka Bensmann, Harrison Wynn 

vor dem Abflug in Auckland 

Die Auswahljury (Judith Geare vom Goethe-Institut, Susanne Gentejohann von der Deutschen 
Botschaft in Wellington und Bernd Schliephake) hatten die schwierige Aufgabe, die besten 
Kandidaten für die jeweiligen Stipendien auszuwählen. Wie immer hatten es eigentlich alle 
verdient, mit einem Stipendium für einen Deutschlandaufenthalt nach Hause zu fahren. Da die 
Zahl der Stipendien begrenzt ist und dieses Mal einige sogar nur unter dem Vorbehalt der 
endgültigen Bewilligung im nächsten Jahr vergeben werden konnten, mussten wir leider der 
Hälfte der Schüler wieder eine Absage erteilen. Für sie bleibt die Bestätigung, dass sie zu den 
besten Deutschlernern in Neuseeland gehören und wir wünschen allen, dass ihre 
Deutschkenntnisse in der Zukunft ein Sprungbrett in eine ausgezeichenete Berufskarriere sein 
werden.  
 

ZUM ENDE DES SCHULJAHRES 
 
Das Schuljahr geht zu Ende und die Schüler schwitzen über den NCEA-Prüfungen. Leider gibt es gerade 
jetzt auch wieder Nachrichten über gefährdete Deutschprogramme im neuen Jahr, die die Vorfreude 
auf die bevorstehenden Ferien trüben. 
 
Wenn man sich die Statistiken für 2009 ansieht, so fällt auf, dass es immer weniger fremdsprachen- 
lernende Schüler in Neuseeland gibt. Im Vergleich zu 2008 ist die Gesamtzahl von etwa 156.000 auf 
145.000 zurückgegangen. Für Deutsch ist festzustellen, dass die Zahlen im Sekundarbereich nahezu 
unverändert sind  (2008: 6251, 2009: 6085, während im Primarbereich ein ziemlicher Rückgang  
(2008: 11503, 2009: 8830) zu verzeichnen ist.  
 
Trotz dieser wenig erfreulichen Tatsachen werden wir weiterhin alle Anstrengungen unternehmen, 
damit Deutsch nicht noch mehr an Bedeutung in den Schulen dieses Landes verliert. 
Die in diesem Newsletter kurz dokumentierten Projekte zeigen, wie lebendig und lohnenswert die 
Beschäftigung mit der deutschen Sprache sein kann.  
 
Ich wünsche allen Deutschlehrern und Lesern erholsame Ferien, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
 
Bernd Schliephake 
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άh{Y!wέ нллф 
 
¢Ƙƛǎ ȅŜŀǊΩǎ άhǎƪŀǊέ ŎƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ǘƻƻƪ ǇƭŀŎŜ ƻƴ CǊƛŘŀȅ нм !ǳƎǳǎǘ ƛƴ ǘƘŜ /ƘǊƛǎǘΩǎ /ƻƭƭŜƎŜ ǘƘŜŀǘǊŜΦ 
¢Ƙƛǎ ȅŜŀǊΩǎ ŎƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ǿŀǎ ŦƻǊ ¸ŜŀǊ мл ǎǘǳŘŜƴǘǎ ƻƴƭȅΦ {ƛȄ ƎǊƻǳǇǎ ƻŦ DŜǊƳŀƴ ǎǘǳŘŜƴǘǎ ŦǊƻƳ ŦƛǾŜ 
schools participated with enthusiasm, over 100 students in all. 
 
¢ƘŜ ƭƛƴŜ ǘƻ ōŜ ƛƴŎƭǳŘŜŘ ƛƴ ǘƘƛǎ ȅŜŀǊΩǎ ǎƪŜǘŎƘŜǎ ǿŀǎ ά5ǳ ǎǇƛƴƴǎǘ ǿƻƘƭΗέ όά¸ƻǳ Ƴǳǎǘ ōŜ ŎǊŀȊȅΗέύ ŀƴŘ 
the students found a variety of ways to include this in their performances, which ranged from 
adaptations of fairy tales to a quiz show and planning a talent quest. The winning group had a 
very original and also very topical idea, which involved the fall of the Berlin Wall in 1989.  
 
The students from Villa Maria were highly deserving winners of the contest. In second equal 
ǇƭŀŎŜ ǿŜǊŜ /ƘǊƛǎǘΩǎ /ƻƭƭŜƎŜ ŀƴŘ !ǾƻƴǎƛŘŜ DƛǊƭǎΩ IƛƎƘ {ŎƘƻƻƭΣ ŀƴŘ ƛƴ ǘƘƛǊŘ ǇƭŀŎŜ ǿŀǎ wŀƴƎƛ wǳǊǳ 
DƛǊƭǎΩ {ŎƘƻƻƭΦ aƛƴƛ-hǎƪŀǊ ǘǊƻǇƘƛŜǎ ǿŜǊŜ ŀƭǎƻ ŀǿŀǊŘŜŘ ǘƻ .ǳǊƴǎƛŘŜ IƛƎƘ {ŎƘƻƻƭΣ /ƘǊƛǎǘΩǎ /ƻƭƭŜƎŜ 
ŀƴŘ !ǾƻƴǎƛŘŜ ŦƻǊ ŘƛŦŦŜǊŜƴǘ ŀǎǇŜŎǘǎ ƻŦ ǘƘŜƛǊ ǇŜǊŦƻǊƳŀƴŎŜǎ ǿƘƛŎƘ ƘŀŘ ŎŀǳƎƘǘ ǘƘŜ ŀŘƧǳŘƛŎŀǘƻǊǎΩ 
attention. 
 
This competition is now in its 20th year. It never fails to motivate the students and get them 
working together in a way that makes their language learning very enjoyable.  
 
 
 
 
WAHLFRÜHSTÜCK 
Am 27. September wurde in Deutschland die 
α.ŜǊƭƛƴŜǊ {ƛǘȊƻǊŘƴǳƴƎά ǿƛŜŘŜǊ ƴŜǳ ǾŜǊǘŜƛƭǘΦ 5ŀǎ 
wollten wir auch 20.000 km bzw. 11 Stunden 
entfernt von deutschen Wahlurnen verfolgen. 
 
Das Goethe-Institut hat daher am 
Montagmorgen des 28. September  um 5 Uhr 
ȊǳƳ α.ŜǊƭƛƴŜǊ CǊǸƘǎǘǸŎƪά ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
Erstaunlich viele deutsche und neuseeländische 
²ŀƎŜƳǳǘƛƎŜ ǘǊƻǘȊǘŜƴ ŘŜǊ ŦǊǸƘŜƴ aƻǊƎŜƴǎǘǳƴŘΨ 
und begleiteten bei Kaffee und Schrippe die   
Sieger und Verlierer in der Hauptstadt über Internetlivestream.  

 

Nicht nur der Wahlverlauf lieferte dabei Stoff für Diskussionen; doch nach einiger Skepsis ließen 

sich auch die Neuseeländer Leberwurst- und Mettbrötchen schmecken. Und das Schwarz-Gelbe 

Ergebnis trat für einen Moment lang in den Hintergrund. 

 
Hier einige Impressionen: 
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Andächtige Konzentration oder morgendliche 

¢ǊŅƎƘŜƛǘΧΚ 

 

  
 Höchst diplomatisches Kaffeepläuschchen 

  

 
FILMWETTBEWERB: PREISVERLEIHUNG 
 
α!ƴŘ ǘƘŜ ǿƛƴƴŜǊ ƛǎΧΦΚά 
 
Am Freitag, den 6. November wurde der rote Teppich im New Zealand Film Archive in Wellington 
ausgerollt. Anlässlich der Preisverleihung des vierten landesweiten ShortFilmFests füllten über 80 
aufgeregte Deutschschüler, Studenten und Lehrer die Kinosessel. 
 
Die Stars des Tages waren die 12.-Klässler des John McGlashan College (Dunedin). Ihr Film ά5ŀǎ [ŜōŜƴ 
ŘŜǊ aŀǳŜǊƴέ ƴŀƘƳ ŀƭǎ DŜǎŀƳǘǎƛŜƎŜǊ ŘŜǎ CŜǎǘƛǾŀƭǎ ŘŜƴ ōŜƎŜƘǊǘŜƴ ²ŀƴŘŜǊǇƻƪŀƭ Ƴƛǘ ƴŀŎƘ IŀǳǎŜΦ bƛŎƪ 
¢ŜƴŎƛΥ α²ƛǊ ǿŀǊŜƴ ǎŜƘǊ ǸōŜǊǊŀǎŎƘǘΦ 9ǎ ǿŀǊ ƎǊƻǖŀǊǘƛƎΣ ǳƴǎŜǊ CƛƭƳ Ƙŀǘ ǎƻƎŀǊ ŘƛŜ {ǘǳŘŜƴǘŜƴōŜƛǘǊŅƎŜ 
ƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴΗά 5ƛŜ ƛǊƻƴƛǎŎƘŜ 5ƻƪǳƳŜƴǘŀǘƛƻƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ ǾƛŜƭŦŅƭǘƛƎŜ {ǇŜȊƛŜǎ αaŀǳŜǊά ƪƻƴƴǘŜ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ōŜƛ 
der Jury durch Qualität überzeugen, auch im Kinosaal sorgte sie für viele Lacher.  
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Nick Tenci und Joel Labes des John McGlashan College mit Preisverleiher Christoph Anton (Deutsche Botschaft) 

 
 

Das ShortFilmFest wird einmal jährlich von ILANZ in Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut 
ǳƴŘ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘŜƴ .ƻǘǎŎƘŀŦǘ ŀǳǎƎŜǊƛŎƘǘŜǘΦ ¢ƘŜƳŀ ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊŜǎ ǿŀǊ α5ƛŜ aŀǳŜǊάΦ 5ƛŜ 
Einsendungen wurden dem Alter der Teilnehmer nach in drei Kategorien geteilt ς Klassen 7-10, 
11-13 und Tertiär. Einzige Bedingung ς das Kunstwerk sollte nicht länger als 4 min. sein. 
Dementsprechend vielfältig waren die Beiträge. Das Repertoire reichte von schlechtgelaunten 
Kobolden, herzzerreißenden Lego-Liebesgeschichten bis zu dramatischen Fluchtszenen. 
 
Herausragenden Einsatz zeigte z.B. die Takapuna Grammar School (Auckland) mit insgesamt vier 
.ŜƛǘǊŅƎŜƴΣ Ǿƻƴ ŘŜƴŜƴ Ŝǎ ȊǿŜƛ ǳƴǘŜǊ ŘƛŜ CƛƴŀƭƛǎǘŜƴ ǎŎƘŀŦŦǘŜƴΦ 5ŀǊǳƴǘŜǊ ŘŜǊ CƛƭƳ αWǳƭƛŀ ǳƴŘ {ǘŜŦŀƴ 
ōŜƛ ŘŜǊ aŀǳŜǊάΣ ŘŜǊ ȊǿŜƛ ǎŜƭōǎǘƎŜŦŜǊǘƛƎǘŜ IŀƴŘǇǳǇǇŜƴ Ȋu seinen Hauptdarstellern machte, deren 
Liebe zueinander die Mauer zum Einstürzen brachte.  
 
Wellington home student Reiker Mohelnetzky überzeugte in der gleichen Kategorie mit seiner 
YƴŜǘŀƴƛƳŀǘƛƻƴ αYŅƳǇŦ ƴƛŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ .ƭǳƳŜά ŘǳǊŎƘ ŀǳǖŜǊƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘ ǇƻŜǘƛǎŎƘe Ausdruckskraft. 
 
Den stärksten Eindruck übte letztlich jedoch die zehnte Klasse des Columba College auf die Jury 
ŀǳǎΦ LƘǊ CƛƭƳ αwƻŀƭŘ 5ŀƘƭ ŀƴ ŘŜǊ aŀǳŜǊ ς /ƻǳǎŎƻǳǎάΣ ŜƛƴŜ !ŘŀǇǘƛƻƴ ŘŜǊ YǳǊȊƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜ αaǊǎΦ 
.ƛȄōȅ ŀƴŘ ǘƘŜ /ƻƭƻƴŜƭΩǎ /ƻŀǘάΣ ƎŜǿŀƴƴ ŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ treis in der Kategorie Klassen 7-10. Liebevolle 
Ausstattung und großartige Schauspielleistung waren neben dem hohen Sprachniveau die 
ausschlaggebenden Faktoren für den Ehrentitel. 
Gefolgt wurde der erste Platz von der Michael Park School (Auckland), deren α{ŜƴŘǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ 
aŀǳŜǊά ǿƛǘȊƛƎŜ 9ǊƭŜōƴƛǎōŜǊƛŎƘǘŜ ǊǳƴŘ ǳƳ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ Mauer in einer Talkshow zusammenfasst. 
Zur Preisverleihung überraschte Lehrer Stephan Hunt, indem er eine auf Diktiergerät 
aufgenommene Botschaft seiner Schüler aus der Hosentasche zückte. 



 

Newsletter German for Kiwis  Deutschunterricht in Neuseeland, Nr. 48, Dezember 2009 

Bernd Schliephake, National Advisor German, www.german.ac.nz 

- 6 - 

  
9ƛƴ CƛƭƳǘŜŀƳ ƘŅƭǘ ŘƛŜ ōŜǿŜƎŜƴŘǎǘŜƴ {ȊŜƴŜƴ ŦŜǎǘΧ 

 
 

5ŜǊ {ƻƴŘŜǊǇǊŜƛǎ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ ƎƛƴƎ ŀƴ ŘƛŜ Iǳǘǘ LƴǘŜǊƳŜŘƛŀǘŜ {ŎƘƻƻƭ ό²ŜƭƭƛƴƎǘƻƴύΦ α5ŜǊ 
ƎŜƭŀƴƎǿŜƛƭǘŜ YƻōƻƭŘά ȊŜƛƎǘŜ ŘƛŜ ƧǸƴƎǎǘŜƴ IŀǳǇǘŘŀǊǎǘŜƭƭŜǊ ŘŜǎ CŜǎǘƛǾŀƭǎ ǳƴŘ ǸōŜǊȊŜǳƎǘŜ ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜ 
ganz eigene, sehr abstrakte Umsetzung des Themas.  
 
Neben Sachpreisen erhielten die Gewinner Geldpreise über 200, 300 und 500 Dollar. 
 
bŀŎƘ ŘŜƴ DŜǎŀƳǘǎƛŜƎŜǊƴ ŘŜǎ CŜǎǘƛǾŀƭǎΣ ŘŜƴ αaƻŎƪǳƳŜƴǘŀǊȅά-Filmern des John McGlashan 
Colleges, holte sich die Green Bay High School (Auckland) den zweiten Preis der Kategorie 11-13. 
5ŜǊ CƛƭƳ αwŜǘǳǊƴ ƻŦ ǘƘŜ {ŀƴŘƳŀƴά ǎǘŜƭƭǘ ŜƛƴŜ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴǎŜƴŘǳƴƎ ƴŀŎƘ ǳƴŘ ǾŜǊƳƛǎŎƘǘ ŘƛŜǎŜ 
geschickt mit einer DDR-Spionage Geschichte. 
 
5ŀǎ WƻƘƴ tŀǳƭ /ƻƭƭŜƎŜ wƻǘƻǊǳŀ ȊŜƛƎǘŜ ƛƴ ǎŜƛƴŜƳ !ŎǘƛƻƴǎǘǊŜƛŦŜƴ α5ƛŜ aŀǳŜǊά Ƴƛǘ IŜlikopter und 
Autorennen großen filmischen Einsatz und auch das Raphael House (Wellington) fing sich viel Lob 
mit einem filmisch ausgereiften Konzept ein, das alle Schüler der Deutschklasse vor die Kamera 
holte. 
Unter den Universitäten stach die Victoria 
University of Wellington mit insgesamt acht 
Beiträgen hervor. Die Preise gingen an die 
Studenten des dritten Jahrgangs mit dem 
ŜƛƴŦŀƭƭǎǊŜƛŎƘŜƴ !ƴƛƳŀǘƛƻƴǎŦƛƭƳ αIŀƴƴŜƭƻǊŜ ǳƴŘ 
ŘƛŜ ²ƛƴǘŜǊƳŀǳŜǊά ǳƴŘ ŘŜƳ ŀǳǘƘŜƴǘƛǎŎƘŜƴ 
YǳǊȊŘǊŀƳŀ α5ƛŜ aŀǳŜǊάΦ [ŜǘȊǘŜǊŜǊ ƎŜǿŀƴƴ 
schließlich auch das Herz der anwesenden 
Cineasten und heimste sich den Publikumspreis 
im Wert von 100 Dollar ein. 

 
ΧǳƴŘ ƛƴǘŜǊǾƛŜǿǘ ŘƛŜ bŀŎƘǿǳŎƘǎ-Filmemacher 

 
Die Preisverleihung im Film Archive zog nicht nur die Wellingtoner an, auch Teilnehmer aus 
entfernten Gefilden wie Dunedin und Auckland schreckte die lange Anreise nicht ab. So freuten 
sich die Preisverleiher über ein buntes Publikum und strahlende Gewinner-Gesichter aus allen 
Teilen des Landes. Begeistert zeigt sich die Jury auch über Beiträge aus dem Pazifik. Die Robert 
Louis Stevenson School nahm zum ersten Mal am ShortFilmFest teil und machte Samoa zum 
weitentferntesten Festivalteilnehmer. In den Beiträgen tanzen und singen Deutschschüler allen 
Alters in tropischem Hintergrund auf der Seemauer in Apia.  
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Nach einer gelungen Veranstaltung und vielen leuchtenden Augen war sich das Gros der 
Nachwuchsfilmemacher einig - nächstes Jahr gehen sie mit einem neuen Film an den Start. 
 
Mehr Infos zum Wettbewerb und den Teilnahmebedingungen unter: www.german.ac.nz 

 
VERSCHIEDENES 
 
RADIOPROGRAMM DER QUEENS HIGH SCHOOL IN DUNEDIN 
The annual Year 10 radio programme is going to be recorded on Monday, 7th of December from 
11am to 12pm. You can tune in  at Toroa Radio Dunedin and the frequency is 1575 hKz Am. 
  
If you cannot access it life you can also listen to it through downloading the podcast from 
www.toroaradio.co.nz 
  
Heike Cebulla Elder would appreciate any feedback (heikec@queens.school.nz). 
 
BOOK TIP FOR THE GERMAN CLASSROOM 
Verschollen in Berlin 
 

 

An exciting Krimi leading students through the streets and sights of Berlin. 
Teach culture and language simultaneously! 
 
Set in central Berlin, the story is about two young, twenty-something 
Germans, Jan and Maja, who only recently moved to the metropolis. When 
ǎƘŜ ŘƻŜǎƴΩǘ ǎƘow up at the Reichstag to meet Jan and their cell phone calls 
are broken off, Jan becomes nervous and his quest to find her commences!   

Set on the A2 level of the Common European Framework of Reference for Languages, the book is 
organized into nine chapters with exercises based on each chapter at the end of the text. The 
accompanying CD allows students to listen to the authentic German.   
When students read this text, they will encounter the city and cityscape in authentic situations: 
riding the S-Bahn, walking through the Hackesche Höfe, or sitting at a café on Potsdamer Platz. 
Students are also introduced to examples of regional dialects and other specialties of the city.  
 
Verschollen in Berlin by Gabi Baier. Text with Audio-CD. Stuttgart: Klett, 2009. 
ISBN 978-3-12-556033-8. 
For more on the book: 
http://www.klett.de/sixcms/list.php?page=suche&modul=produktdetail&isbn=3-12-556033-0 
 
MUSIK IM UNTERRICHT 
 

αIŀǳǎ ŀƳ {ŜŜΩ ǿŀǊ ƛƳ {ƻƳƳŜǊ нллф ƛƴ .ŜƭƎƛŜƴ Ŝƛƴ ƎǊƻǖŜǊ IƛǘΦ  
 
Eine Unterrichtsanregung für den Deutschunterricht vor oder nach den Sommerferien. 
 
In "Haus am See" wird eine Geschichte über eine private 
Lebens-Utopie beschrieben. Mit welchen Worten wird diese "Utopie" 

file:///C:/Users/User/Desktop/www.german.ac.nz
http://www.toroaradio.co.nz/
http://www.klett.de/sixcms/list.php?page=suche&modul=produktdetail&isbn=3-12-556033-0
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skizziert und was wird dargestellt? Welche Assoziationen wecken 
die Worte? Warum möchte der Erzähler aus dem bisherigen Leben 
ausbrechen? 
 
Die komplette Unterrichtseinheit (mit Lösungen): 
 
http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/infodienst/2009/haus-am-see-e-daf-info-2009-10.pdf 
 
5!{ αW¦D9b5²hw¢ 59{ W!Iw9{ά нллф 
 

1. Platz: hartzen: gammeln, sinnlos rumhägen 
2. bam: cool, endgeil 
3. Bankster: Bankangestellter, der in der Finanzkrise spekulative Geschäfte macht 
4. Rudelgucken: public viewing 
5. Pisaopfer: Schulabgänger mit mangelhafter Allgemeinbildung 

 
 

 
  
 
 

KONTAKT UND IMPRESSUM 
5ŜǊ bŜǿǎƭŜǘǘŜǊ άDŜǊƳŀƴ ŦƻǊ Yƛǿƛǎ ς DeutschunterriŎƘǘ ƛƴ bŜǳǎŜŜƭŀƴŘέ ǿƛǊŘ ƳŜƘǊƳŀƭǎ ƧŅƘǊƭƛŎƘ 
herausgegeben vom Fachberater Deutsch in Kooperation mit dem Goethe-Institut Wellington  
und ILANZ. 
 
Der aktuelle Newsletter sowie ein Newsletter-!ǊŎƘƛǾ ǎƛƴŘ ŀǳŦ ŘŜǊ IƻƳŜǇŀƎŜ άGerman for Kiwis-
Deutschunterricht in Neuseelandέ ǾŜǊŦǸƎōŀǊ. 
 
Beiträge zu den Newslettern sind jederzeit willkommen. 
 
Kontakt: 
National German Adviser I ILANZ I Level 5, 150 Cuba St, PO Box 27-022, Wellington, New Zealand 
é +64 (0)4 913 6487 I  ê +64 (0)4 913 6489   
 

 
 

http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/infodienst/2009/haus-am-see-e-daf-info-2009-10.pdf
http://www.goethe.de/wellington
http://www.ilanz.ac.nz/
http://www.german.ac.nz/
http://www.german.ac.nz/

